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Großhe
'rzoglich Badisches ,

A n zet - g e - B l a t t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 16 . Mittwoch den 24 . Februar 1836 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .

Nro . 716 . II . Sen . Die Anwendung des Dunkel -Arrests und Hungerkost io , Straf -
Sachen betreffend.

Nach mehrfälliger Wahrnehmung wurde die Bestimmung in Art . 4 . des Gesetzes vom 25 . November
28I2 tRegterungSblatt Nro . XXX . ) von einigen Untcrgerichten irrig angewendet .

Wir finden uns deßhalb in Folge Ermächtigung des Großh . hochpreißl. Justiz - Ministeriums mit »

telst Erlasses vom 2 . d . Nro . 602 . veranlaßt , sämmtliche , dem diesseitigen Gerichtshöfe untergeordneten
Aemter dahin zu belehren , daß der Dunkel -Arrest und die Hungerkost nur eine , die abgeschaffte körper¬
liche Züchtigung vertretende Strafschärfung ist , daher auch nur in den Fällen angewendet wer¬
den darf , wo früher die körperliche Züchtigung gesetzlich zulässig war .

Verfügt , Rastatt den 22 . Februar 2836 .
Großh . Bad . Hofgericht de» Mittelrheins .

E i f e n l 0 h r . vät , Waidele .

Verordnung .
Nro . 3795 . Die Aufstellung von Alterscheinen für Kälber betreffend.

DaS Großh . hochpreißliche Ministerium des Innern hat unterm 8 . d . M . Nro . » 298 . auf
erhaltene Anfrage erwiedert , daß da, und so lange die hier einschlagende Generalverfügung Hochdesselben
vom 4 . September 2829 Nro . 9484 . wornach kein Kalb , bevor nicht auf beiden Seiten der 4 . Schneide »

zahn mit seiner ganzen Schaufel aus dem Zahnfleische hervorsteht , geschlachtet werden darf , nicht zurück ,

genommen ober modificirt ist , diese allerdings vorkommenden Falls mit der gehörigen Umficht in An¬

wendung gebracht werden muß . Dies wird zur allgemeinen Nachachkung hiermit bekannt gemacht .

Rastatt den 22 , Februar 2836 .
Großh . Regierung deS MittelrheinkreifeS .

Frhr . v . R ü d t . vät . Stengel .

Bekanntmachungen .

Nro . 1988 . Den Eingangszoll von Chlorkalk betreffend.
Nach der Beilage 2 . zum Schlußprotokolle vom 22 . Mai 2835 den Art . 4 . des Zollanschlußvertrag »

und den Separatartikel 2 . betreffend , darf Chlorkalk , der dem Zollsatz 5 . a . mit 6 fl . 2Ö kr. unterliegt ,
für Fabrikanten , im Falle deS unmittelbaren und den Bedürfnissen angemessenen Bezugs , zu einem
Zoll von 2 fl . 274 kr . eingelassen werden . Die Hauptzvll . und Hauptsteuerämler werden in jedem einzelnen
Fall , wenn Fabrikanten ihres Bezirks auf diese Begünstigung Anspruch machen sollten , Berlage hieher
machen . Karlsruhe den 26 . Februar 2836 .

Zolldirektion .
G 0 ßweyler . vdt. Lauter.
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Aus dem am 17 . Januar b. I . Abends durch das Großh . Postamt in Offenburg abgefertigten
Hauptbrieffellelsen nach Freiburg sind auf eine noch zur Zeit ganz unerklärbare Weise sechs verschlaf ,
sene Amtspakcte mit Briefen und Zeitungen entkommen .

Mit alleiniger Ausnahme des 8 bis 10 Stück Briefe und etwa 30 Stück Zeitungen enthalten¬den Amtspakets von Karlsruhe nach Mülllheim , welches bis jetzt noch nicht zur Hand gebracht wer¬den konnte , sind diese Pakete sammtlich am 19 . v . M . Abends gegen 11 Uhr zu Herbolzheimvor dem Hause des Bäckers Mathias Mutz zwar mit aufgeriffener äusserer Embellage , jedoch in smstvöllig unversehrtem Zustande , in einem mit Papier umwickelten und mit einem Strick zusammenge¬bundenen Pack wieder aufgefunden worden .
Da alle bisherigen Nachforschungen über die Art und Weise , wie die obengedachten Pakete ausdem Hauptfelleiscn herausgekommen und durch wen solche nach Umfluß von zwei Tagen zu Herbvlz -

heim auf die Straße gelegt worden sind , noch zu keinem Resultat geführt haben ; so werden alle
Diejenigen , welche hierüber , sowie über das noch nicht wieder gefundene Müllheimer Amtspaket der
diesseitigen Behörde eine auf nähere Spur führende Eröffnung zu machen im Stande find , hierzu
aufgeforbert . und in diesem Fall zugleich unter Verschweigung des Namens eine Belohnung von dreißigGulden ünmit zugesichert .

Karlsruhe den 9 . Febmar 1836 .
Großherzvgliche Oberpostdirection .

v . M o l l e n b e e . vät . Honsell .

Ausschreibung von Lehrstellen an der höheren Töchterschule zu Rastatt .
An der höheren Töchterschule dahier ist auf den i . Mai d . I . die Stelle einer Vorsteherin und

Lehrerin wieder zu besetzen . Man verlangt von ihr ausser den allgemeinen Eigenschaften zur Leitung und
Führung dieser Schule eine ausgezeichnete Befähigung zum Unterricht in den weiblichen Handarbeitenaller Art , vorzüglich den häuslichen , als Weißnähen rc . und gründliche Kenntniß der französischen Sprache ,da sie diese beiden Lehrqcgenstände zu übernehmen hat .

Sie erhält dafür einen fixen Gehalt von 3oo Gulden jährlich nebst freiem Holz und Logis im
Großherzoglichen Schlosse , woselbst sich auch die Töchterschule befindet . Zugleich ist ihr die Annahmevon Pensionaires gestattet und hiezu im nämlichen Lokal geeigneter Raum vorhanden .

Ferner wünscht man für diese Schule einen tüchtigen Lehrer für deutsche Sprache , Rechnen , Ge¬
schichte, Geographie , Naturkunde und Kalligraphie , welcher einen fixen Gehalt von 33o Gulden jährlich
bezieht .

Die Kompetenten um diese Stellen haben sich binnen längstens 4 Wochen bei der Unterzeichneten
Schulkommission zu melden , und sich dabei über die oben verlangte Befähigung befriedigend auszuwei .
sen . Rastatt den 19 . Februar i836 .

Im Namen der Kommission für die höhere Töchterschule .
Der Schulinspector Professor vr . Winnefeld .

Bekanntmachungen .
Durch die Präsentation des Schulverwalters

Unglink auf die Schule zu FiinSbach ist die
Schule zu Bokschaft , Bezirksschulinspection Ep -
pingen , mit einem Kompelenzanschag von 116 fl.
So kr . vorbehaltlich der durch den Vollzug des
neuen Schulgesetzes eintretenden Veränderungen ,
in Erledigung gekommen ; die Bewerber um diese
Stelle haben sich bet der obersten evanqk . Schul¬
behörde binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig zu
melden .

Bei der isc. Gemeinde zu Dittigheim ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein Gehalt von 100 fl. nebst freier
Wohnung so wie der Vorsängerdienst sammt den
davon abhängigen Gefallen verbunden ist, erledigt

und durch Uebereinkunft mit der Gemeinde unter
höherer Weisung zu besetzen. Die rezipirten isr.
Schulkandidaten werden daher aufgeforderk unter
Vorlage ihrer RezeptionSurkunden und der Zeug¬
nisse über ihren sittlichen und religiösen Lebenswandel
binnen 6 Wochen sich bei der Bezirks - Synagoge
dahier zu melden . Auch wird bemerkt , daß iw
Falle weder Schulkandidaten noch Rabbinatskandi -

' baten sich melden , andere , inländische Subjekte
nach erstandener Prüfung bei dem Bezirzirks »
Rabbiner zur Bewerbung zugeiaffen werden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldrnltqvidationea .
Andurch werden afle diejenigen , welche

> > .!
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aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
le» / aufgefordert / solche in der hier umen zum
Richtigsteünngs - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahry bei Vermeidung des Aus -
fchlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich/ anzuwelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Verlegung der Beweisurkunden
und Antretung deS Beweises mit andern Be¬
weismittel » / zu bezeichne» / wobei bemerkt
wird / daß / in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
wenden Borgvergleich / die Nichtrrfcheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Oberaml Durlach .
( 3 ) zu Berg Hausen an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des TaglöhnerS und Wittwers
Alt Bernhard Mußgung , welcher bereits im
Jahr 1826 vergantet wurde , auf Donnerstag den
io . März d . I . Vormittags 9 Uhr bei diessei¬
tigem Oberamt . Aus dem

Bezirksamt Epvingen .
( 1 ) 50 Gemm tngen an das Vermögen

de» nach Nordamerika auswandernden Elias
Risch auf Freitag den 4 . März d . I . Morgens
früh 8 Uhr in diesseitiger Amlskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Gerlachsheim .
( 2) zu Königshofen an den in Gant

erkannten Hayum Hofmann , auf Donnerstag
den 17 . März d . I . Morgens 8 Uhr in diessei¬
tiger Amtskanzlei . Aus dem

B ezirksamt Kork .
(2) zu Willstett an den ledigen und

großjährigen Michael P fotz er , Bäcker , und an
die ledige und großjährige Anna Maria Weber
von da , welche nach Nordamerika auSwandern
wollen , auf Samstag den 5 . März d . I Mor .
gens 8 Uhr auf hiesiger Amlskanzlei .

( » ) zuKork an den Jvh . Brendel , Roth ,
gerber und an den David Brendel Metzger ,
beide großjährig , welche die Erlaubniß zur Aus¬
wanderung ». ach Noramerika erhalten haben , auf
Samstag den 02 . März d . I . Morgen » 8 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei Aus dem

Oberamt Lahr .
lr ) zu Lahr an den hiesigen Bürger und

Bäcker Balthasar Fuchs , welcher mit seinem
Sohn Karl nach Amerika auszuwandern gesonnen ,
ist , auf Mittwoch den 18; Marz d . I . Vormit¬
tag « 8 Uhr bei diesseit gem Oderamt . Au « dem

Oberamt Offenburg .
l » ) zu Orten berg an die Georg Buchert -

schen Eheleute , welche nach Nordamerika aus¬
wandern wollen , auf Dieustag den i . Marz d .
I . Vormittags 6 Uhr auf diesseitiger OberamtS -
Kanzlei .

( 3) zu Zunsweier an die Michael Sie -
fert '

schen Eheleute , welche nach Nordamerika
auswandern wollen , auf Samstag den 27 . Fcbr .
d . I . früh 10 Uhr auf diesseitiger Oberamts -
kanzlei .

Mundtodt - Er klärun - en .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conkrahirl werden . A. d .

Oberamt Lahr .
( 1 ) von Schultern dem mit Geistes¬

schwäche behafteten Pantoleon Schneeberger ,
für welchen der dortige Bürger Matheus Mast
bestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Triberg .
13 ) von Triberg dem lyitGemüthsschwache

behafteten ledigen Uhrenmachcr Ferdinand Duf -
ner , für welchen Mezgermeister Johann Georg
Dletsche in Triberg alSPfleger aufgestellt wor -
den .

Erbvorladunqen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgcliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Billingen .
(2) von Viklingen die Gertrude Proß ,

welche schon seit ungefähr 3o Jahren abwesend
ist , deren unter Pflegschaft stehendes Vermögen
in 121 fl . 197 besteht . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
(3) von Waldshut der Xaver Werth ,

Sohn deS verstorbenen Jakob Werth , welcher sich
im Jahre i8n als Schneidergesell auf die Wan¬
derschaft begeben, und seither unbekannt wo ab¬
wesend ist , dessen Vermögen in 696 fl . besteht .

(1 ) Hü fingen . sErbvorladung .j Unterm
rr . März v . I . Nrv . 2856 . wurde Andreas Win -
termantel von Thannheim für verschollen er¬
klärt und die Einweisung det nächsten Anverwand¬
te» desselben jn den fürsorglichen Besitz dessen
Vermögen gegen Caution richterlich ausgesprochen .
Da nun bloß die Seitenverwandten in der müt¬
terlichen Lienie bekannt flnd , jene in der väterliche »

dagegen nicht , welch« mit jenen da « Gesetz zur
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Erbschaft beruft , so werden alle, welche in der
väterlichen Lienie mit bet̂ Verschollenen verwandt

zu seyn glauben , hiemit aufgerufen , ihre Ansprüche
an das in fürsorglichen Besitz einzuweifende Ver¬
mögen desselben gehörig begründet binnen 3 Mo¬
naten a dato bei Unterzeichneter Stelle geltend zu
machen , widrigenfalls sonst bei der Vermögens -

theilung die auf die väterliche Lienie fallende Hälfte
zu Folge L. R . S . -? 33 . und ? 35 . den bekannten
Erben der mütterlichen Lienie zugewiesen werden
würde . Hüflngen den 27 . Januar » 836 .
Großh . Bad .Fürstl . Fürstenbergisches Amtsrevisorat .

( 3 ) Lörrach . ( Verschollenheitserklärung .)
Da Johann Marx von Weil auf die unterm
16 . April 1834 Nco . 7101 . ergangene öffentliche
Vorladung weder selbst erschienen, noch eine Nach - ,
richt von ihm einzekommen ist , so wird derselbe
hiermit für verschollen erklärt , und dessen Ver¬
mögen seinen bekannten nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz gegeben .

Lörrach den 11 . Februar » 83 K .
Großhcrzvgl . Bezirksamt .

(3) Ofsenburg . sVerschollenheitserklärung .)
Da Michael Hermann von Niederschopfheim
auf diesseiligeS Ausschreiben vom 3 o . Juni » 884
sich nicht gestellt und keine Nachricht von sich
gegeben hak so wird derselbe für verschollen er¬
klärt . Offenburg den ro . Februar i 836 .

Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Bretten . sVorladung . 1 Katharina

Fischer , geb . Sch leer von Rinklingen hat ge¬
gen ihren Ehemann Anton Fischer eine Ehe¬
scheidungsklageerhoben , gegründet , auf die unterm
22 . v . M . ausgesprochene Verschollenheit . Zur
Verhandlung über diese Klage haben wir Tag -
farlh auf Mittwoch den » 6 . März , früh 9 Uhr
anberaumt , wozu wir den verschollenen Anton
Fischer vorladen um sich auf die gegen ihn er¬
hobene Klage vernehmen zu lassen , und zwar bei
Vermeidung d«S RechtSnachiheilS , daß sonst nach
Lage der Acten erkannt würde . '

Bretten de« 12 . Februar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Rheinblschofsheim . ( Vorladung ^)
In der Nacht vom » 4. auf den i 5 . d . M . sind
unbekannte Männer zwischen Bischofsheim und
DierSheim von den Aollschutzwächtern betreten wor¬
den und haben darauf die bei sich gehabte Waaren
auf der Flucht weggeworfen , nämlich 1 Sack mit
Kaffee » 63 Zucker 2 ) 2 & . Zugleich wurde
im Girrlegraben in der Nähe , wo diese Betretung
statt fand , ein Nachm ohne Nummer samml dem

Ruder aufgefunden , der wahrscheinlich zu der be¬
absichtigten Schmuggelei gebraucht wurde . Hie .
nach werden die unbekannten Eingenthümer des
verlassenen Zuckers, Kaffees und NachenS aufge ,
fordert , binnen 6 Monaten sich auf die zur An¬
zeige gekommene Einfchwärzung zu verantworten ,
Widrigenfalls die Anschuldigung für gegründef, -«r -
klärt , eine spatere Verantwortung nicht mehr be¬
rücksichtiget, die Maare aber als eingeschwärzt
sammt dem Nachen öffentlich versteigert und der
Erlaß sonfiscirt werden solle .

Rheinbischofsheim den » 8 . Februar » 836 .
Großh . Bezirksamt . ,

( » ) Lörrach . sFahndung und Signale¬
ment . ) Auf die unten beschriebenen zwei Juden ,
Abraham Hg erSheim von Offenbach a . M . und
Konrad Volker von Frankfurt a . M . hastet der
höchste Verdacht daß sie in der Nacht vom »3 .
auf den »4 . die zu Basel bei einem Goldschmied
unter den erschwerendsten Umständem , einen Ein¬
bruch versuchten , von welchem sie mit Zurücklas .
sung ihrer Mäntel und indem der größere von
ihnen mit einer Feile eine Stichwunde in den Rücken
erhielt abgetrieben wurden . Auf Requisition der Po¬
lizeidirektion in Basel ersuchen wir um Fahndung
auf dieselben , und um Anzeige wenn sie handfest
geworden sind.

Lörrach den » 8 . Februar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement des Jgersheim .
Der größere welcher wahrscheinlich die Stich¬

wunde erhalten hat , ist ungefähr g 3 Jahre alt ,
5 ' 3" bis 4" groß , von gesunder Gesichtsfarbe,
sein großer schwarzer Backenbart geht um das
Kinn herum , Sein Paß muß das Visa deS
PolizeikommissaicS von Mühlhausen vom » 4ten .
d . M . tragen .

Kleidung : Dunkelgrüne Lm^ laise , mit
schwarzem Sammtkragen , dunkle Hosen , schwarzer
Huk .

Signa seme nt deS Volker .
Der kleinere Volker ist ungefähr 38 Jahre alt ,

wie der größere gekleidet, ihm fehlt der am größern
beschriebene Bart . Er ist ungefähr 5 ' 1 " groß ,
und glebt sich für einen Tabaksspinner aus .

( » ) Bruchsal ,
'
s Diebstahl . 1 In der

Nacht vom » 3 . auf den »4 . d . M . wurden dem
Joh . Martin Bauer von Oberöwisheim mit¬
telst EinsteigenS und Einbruchs au » dem Speicher

fl . kr.
3 Säcke mit Bettfebern & 12 ft zu

» fl . » 2 kr. per Pfund 42 12
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Die Säcke sind von Zwilch ohne Zeichen fl . kr .
k 3o ft . 1 3°

a Hinterschinken ä 2 fl . 4 —

ao Strange grau hänfene - Garn 7 M
k 3o kr. 3 3o

16 M Hanf in Docken gewickelt k 24 kr . 6 24
Ein zwilchener Sack mit MB . roth ge¬

zeichnet
— 3 °

1 Malter Weißmehl 8 —

da - der Dieb wahrscheinlich in den zuletzt bezeich-

oeten Sack gefüllt hat , entwendet . Dieses wird

zum Behuf der Fahndung auf die entwendeten

Gegenstände und den zur Zeit noch unbekannten
Thäter hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Bruchsal den iS . Februar i 836 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Bühl . sDiebstahl .j In der Nacht
vom 11 . auf den 1a . d . M . wurden dem Bür¬

ger Alois Schmidt von Altschweier folgende
Gegenstände entwendet :

i > Eine noch ziemlich neue Axt .
2 ) Ein Gerkmesser .
3 ) Ein Handbeil .
4) Eine Scheide .
5 ) Zwei eiserne Kochhäfen sammt der Brille ,

in welcher dieselben eingehängt waren .
6 ) Ein Raumlöffel .
7 ) Ein Rückkorb .
8 ) Ein Tragkjffen .

DkefeS bringen wir zum Zweck der Fahn¬
dung auf die entwendeten Gegenstände sowohl ,
alS auf den zur Zeit noch unbekannten Thäter ,
mit dem Anfügen zur vffentlchon Kennlniß , daß
die Gegenstände rub 1 — 3 von dem Schmidt »
Meister in Bühlerthal verfertigt und

'
mit seinem

Schmidtzeichen B . versehen sind.
Bühl den 12 . Februar i 836 .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . fDiebstahl .j Aus der
Wohnung des StcaußwicthS Neck in Egqenstein
wurden am gestrigen Abend folgende Gegenstände
entwendet :
» ) Ein grün tuchener Ueberrock mit schwarzgrü -

nen Knöpfen , ziemlich neu , iö fl . werth .
а ) Eine roth gestreifte kameelhaorene Weste mit

6 vom nämlichen Zeuge überzogenen Knöpfen .
3) Eine dergleichen Piqueweste mit umgelegten

Kragen , und 2 Reihen Knöpfen . Beide
Westen sind S fl . werth .

4) a ganz neue Bürsten 48 kr . werth.
5 ) Ein neuer schwarz manchesterner WamS 6 fl .
б ) Ein schwarz seidenes Halstuch 1 fl . 3o kr.
7 ) Ein Paar schwarze Eukassin . Hosen 3 fl.
Die « bringt man zur Fahndung sowohl auf daS

gestohlene Gut , als auf den bis jetzt unbekannte »
Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 19 . Februar i 836 .
Großh . Landamt .

(2 ) Rastatt . sDiebstahl . j Zwischen dem
14 . und 3 i . October v . I . wurden in einem
Privathause dahier folgende Gegenstände enlwenKt :

s ) Ein 44 Loth schwerer Eßlöffel von 14 ka-
räthigem Silber mit abgerundetem und auf¬
wärts gebogenem Stiele , auf dessen Rück¬
seite unter dem Probezeichen ein Stempel
mit dem Buchstaben F . mit einer Krone
eingedrückt und die Buchstaben I . M , M .
eingravirt sind.

b ) 12 halbe weiße Mannshalstücher von Mou -
seline und Jaconet / wovon eines noch un¬
gesäumt ist.

v ) In einem Geldbeutel von lila , gelb und
grauer Seide 3 Kronenthaler , 1 Fünffran »
kenstück, ein badischer Thaler , ein kleiner
Thaler und einige 6 Kreuzerstücke und

d ) In einem runden Pappendeckel - Schächtel -
chen mit einem Apotheker - Etiquette , ein Ein¬
horn - und einen Schlangenring vorstellend ,
5 Kronenthaler, 2 kleine Thaler und etwa-
Münze .

Dieses wird zur Fahndung auf den zur Zeit noch
unbekannten Thäter sowohl als die entwendeten
Sachen Hiemil bekannt gemacht .

Rastatt den 6 . Februar » 836 .
Großh . Oberamt .

Kauf - Anträg «.
v ( 1 ) Blankenloch . s Holländcr -Eichen » ,

Bau - und Nutzholzversteigerung . j Donnerstag
den 3. Marz d . I . Morgens 9 Uhr werden im
Blankenlocher Gemeinde Auwald

5 b Stamm vorzüglicher Qualität Holländer und
23 — eichen Bau - und Nutzholz

öffentlich versteigert . Die Steigerungsliebhaber
wollen sich daher an gedachtem Tag und Stunde
in dem Wirlhshaus zur Krone dahier einfinden ,
von wo aus man dieselben in den Wald geleiten
wird . Blankenloch den r 3 . Febr . » 836 .

Bürgermeisteramt .
( 1 ) Bruchsal . sHolzversteigerung . ĵ Mon¬

tag den 29 . dieses werden im Forstbezirk Oden¬
heim durch den Bezirkssörstcr Laumann indem
auf Rohrbacher Gemarkung liegenden Domänen¬
wald , Distrikt Seewald , öffentlich versteigert

10 Eichen , NutzholjsiKlötze ,
294 Klafter buchen Scheitholz ,
39r n eichen ditto
Ht 1, buchen Prügelholz ,
3H „ gemischt ditto ,



148

ioo Stück buchene Wellen ,
2700 Stück gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist an dem genannten Tage
Morgens 9 Uhr auf dem Holzschlag .

Bruchsal den 18 . Februar »836 .
Großh . Forstamt .

(1 ) Bruchsal . sHolzversteigerung . f Mon¬
tag den 29 . d. M . und Dienstag den 1 . März
werden im hicstgen Stadtwalde

24 Eichen zu Bau - , Nutz - und Holländer -
Holz tauglich ,

76 Stamm Erlen und
1 Rusche ,

, iaj Klftr . eichenes Pfahlholz ,
109 ^ — buchen Scheitholz ,

19t — eichen ditto ,
38| — gemischtes ditto,
53 | — buchen Prügelholz ,
4H — gemischtes ditto ,
434 — eichen Stockholz ,

gegen baare Zahlung versteigt . Der Anfang
der Versteigerung ist Morgens 8 Uhr , und die
Zusammenkunft beim Bierfleder Satist .

Bruchsal den 20 . Februar i 836 .
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Heidelsheim . sZweite ZwangSvrr »
stetgrrung .f Dienstag den 8 . März l. I . Abends
6 Uhr werden auf dem Rathhaus dahier aufAn -
ordnung de« Großh . Oberamts Bruchsal vom
23 . September v . I . Nro . 21080 . von dem hie¬
sigen Bürger und Schuhmacher Georg Bauer ,
nachbeschriebene auf hieflger Gemarkung liegende
Liegenschaften als :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus auch Scheuer
und Stall in der Zennt , das sogenannte Armen¬
haus , eins . Georg Fink , anders . daS Gäßlein ,
vornen und hinten Allmend .

2 ) 26 Rth . Acker hinter der Staig beim
Weegweiser , eins. Peter Frei , anders . Bürger¬
meister Durst .

3 ) 39 Rth . Acker im Allenberg , eins. Jos .
Wolf , anders , das Pfarrguk .

4 ) 1 Vrrl . 5 Rth . Acker bei der Hüner »
straße , oder Bodenlach , eins . Heinrich Trautwein ,
anders , der Rain .

5) 37 Rth Acker im Stalzbach , eins. Franz
Brauneis « , anders . Jakob Fesenbecker .

6) 38 Rth . Acker im Hohlberg , «ins. der
Weeg , anders . Peter Bauer .

7 ) 29 Rth . Acker im HauSlaib , eins . Jak .
Pabst , anders . Balz Gvll .

8 ) 4 Rth . Tarten am Brettemer Weeg »
« ins . Heinrich Dietz , anders . Heinrich Kuhn .

9 ) 3 Rth . Garten in der cbern Au , eins .

Georg Marx Bauer , anders . Jakob Zimmer¬
manns Witkwe ,
öffentlich zum zweitenmal versteigt , und der
endliche Zuschlag um das sich ergebende höchste
Gebot erlheilt , wenn solches auch unter dem
SchätzungSpreiß ist

Heidelsheim den 19 . Februar » 836 .
Durst , Bürgermeister .

vdt . Eisinger .

( 1 ) Lörrach . sBau - Accord - Begebung . )
Die Erbauung eines neuen Pfarrhauses sammt
Oekonomiegebäude zu Steinen , Bezirksamt Lör.
rach, hat höhern Orts die Genehmigung erhalten ,
es werden daher die erforderlichen Arbeiten im
Anschlag zu 9800 fl. Montag « den 7 . März
d. I . Vormittags 9 Uhr im OchsemvirthshauS
zu Steinen im Abstrich in Accord gegeben wer¬
den , wozu die lustlragenden Bauverständigen mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß Riß und
Ueberschlag dahier eingesehen werden können .
Fremde Steigerer haben sich über Qualifikation
und Cautionsfähigkeit mit obrigkeitlichem Zeug¬
nissen genügend auszuweisen .

Lörrach den 18 . Februar . i 836 .
Großh . Domänenverwaltung .

( 1) Radolphzell . sVerkauf ärarischer
Rebgüker sammt Gebäuden und Verpachtung
eines HofgutS und anderer Güter zu Obergailin¬
gen am Rhein , unweit des Städtchens Diesen -
Hofens Am Montag den 7 . März d . I . Vor¬
mittags 10 Uhr werden folgende ärarische Rebgü -
ter sammt Gebäude » , als zehndfrries Eigenthum ,
in öffentlicher Versteigerung entweder inschtcklichen
Abtheilungen oder auch im Ganzen dem Ver¬
kaufe auSgesetzt :

«0 Reben und Ackerf- ld in der Staig , unqe-
gefähr 12 Jauchert mit Torgel , oder Trott¬
gebäude , Presse und Herbstgeschirr :

b ) d> Reben in der Ritlerhalden , ungefähr
rd Jauchert und das Rebgebäude , in wel¬
kem sich eine RebmannS - Wohnung und
Pressen befinden , nebst dem Herbstgeschirr
und Fäßer , endlich » Jauchert Ackerfeld
und 2 Jauchert Wiesen ;

v ) die Reben in der Gießhalden » ungefähr
1 Jauchert und

6 ) da« große und kleine Rebhaus , welche von
obigen Reben getrennt sind und unweit des
MaieretgebäudeS zu Obergailingen liegen ,
jedoch diese zum Abbruch .

Diese Rebgüter »dabc haben «in « der besten
Lage, liefern vorzüglichen Wein und bilden mit
dem Hofgut Obergatlingen eine eigene Gemarkung .

Am Dienstag den 8 . März d . I . Vvrmit .
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tag « 10 Uhr wird alsdann da« herrschaftliche Hof »
gut Obergailingen , bestehend :

a) t» einem großen , zweistöckigemWohnhause ;
d ) jn einer Scheuer nebst Schaafstall u . Schopf ;
v ) in einem neuerbaut werdenden Stallge¬

bäude für ungefähr ßo bis 70 Stück Horn¬
vieh , die Einfahrt und Futterbehälter nach
fchwarzwälder ' fcher Einrichtung ;

d ) in einem Pferd stall fammt Futterbehälker
und Wagenfchspf ;

e ) in einem steinernen Wafchhaufe mit Back -
und Brennofen ;

f ) in Schweinstallungen;
g ) ungefähr 100 Zauchert Wiesen und Gärten ;
ü ) „ 160 bis 200 Zauchert Ackerfeld und
i ) 1 Vctl . 54 Rth . Reben im sog . Zager ,

auf 12 Jahre in öffentlicher Versteigerung ver -
> pachtet . Die Güter sind, foweit sie dem Großh .

Aerarium zehndbar waren , künftig zehndfrei . Auf
solchen befinden sich sehr viele Obstbäume . Das
ganze Gut wird vermessen , umsteint und kartirt .
Durch Austausch ist bereits eine bessere Arron -
dirung bezweckt und mehr und besseres Wiesen¬
feld , das aber noch zum Thcil zu cultiviren ist ,
gewonnen . Die Pachtliebhaber haben sich mit
Vermögens - und Befähigungszeugnissen auszu -
weisen .

Am Mittwoch den 9 . März d . I . Vormit¬
tag « 9 Uhr werden endlich , in schicklichen Ab¬
theilungen :

a ) ungefähr » 5 Zauchert Kleefeld von dem
Rheinacker Diesenhofen gegenüber ;

b ) ungefähr 12 Zauchert Ackerfeld auf der
Gailinger Gemarkung , dann

c ) die bisherigen BeinutzungSgüter der Reb -
männer in soweit solche mit dem Hofgut
iiichk vereinigt oder verkauft werden , unge -
gefahr 8 Zauchert Wiesen und Garten¬
land , ungefähr 4 Zauchert Ackerfeld

auf 6 Jahre verpachtet .
Diese 3 Verkaufs - und Pachtverhandlungen

finden , wenn vorher die Objecte gehörig befichtigt
worden sind , in dem Maiereigebäude zu Ober -
gailjngen statt .

^ '»tntag den 6 . März d . I . können
daselbst die Kaufs - und Pachtbedingungen schon
»rngesehen werden .

Radolphzell den »7 . Februar i 836 .
Domänenverwaltung .

( 0 R Hein bi sch vfs heim . jZucker - und
« offeeversteiqerung . 1 Montag den 7 . Marz d . I .
Vormittags um 10 Uhr werden auf dahiefiaer
AmlSkanzlei 846 M Zucker und 438 E Kaffee

an den Meistbietenden gegen haare Bezahlung
öffentlich versteigert .

Rheinbischvfsheim den 17 . Februar i 836 .|
Großh . Bezirksamt .

(2) Unteröwisheim . s Welnverkauf . f
Von dem hiesigen Vorrath von » 834 » UnteröwiS -
Helmer Wein werden gegen 25 Ohm aus der
Hand verkauft , jedoch nicht über 3 Ohm . Die
Abfassung kan » jeden Montag Mittwoch und
Freitag statt finden .

Unteröwisheim den 12 . Februar i 836 .
Großh . Domänenverwaltung .

( 3 ) Karlsruhe . s Weinversteigcrung . j
Dienstag , den i . März , und die beiden folgen¬
den Tage Morgens g Uhr, werden in dem Hause
Nro . 146 der langen Straße ca . 160 Fuder
oberländer Weine von vozüglicher Qualität , und
zwar :

ca . 46 Fuder » 833 r und
- » 35 » 1834k ,

worunter sich ca . 18 Fuder 1834c rother Affen¬
thaler und Zeller und ca . 6 Fuder Klingelberger
befinden , öffentlich versteigert .

Die Proben können den 28 . und 29 . d . M .
an den Fässern genommen werden . An den
Versteigerungstagen werden solche aber nur in
dem Versteigerungslokale abgegeben .

Nähere Auskunft ertheilt Küfermetster H ö f l e ,
man bittet aber , schriftliche Anfragen zu franktren .

Karlsruhe den 1 . Februar » 836 .

Bekanntmachungen .
( 1 ) Villingen . fBekanntmachung .f Die

Gemeinde Weilersbach hat mit den Zehntbe¬
rechtigten ihrer Gemarkung , nämlich der Großh .
Domänenverwaltung rücksichtlichj des herrschaftl .
Normalzehntens .

Oer Armenfondpflege Rottweil rücksichtlich
des ihr zustehenden großen Zehntens .

Der Pfarrei Weilersbach rücksichtlich des
kleinen Zehntens , mit Genehmigung der Finanz¬
behörde gütliche Uebereinkunft über die Zehntab¬
lösung abgeschlossen, welches hiermit öffentlich be -
kannl gemacht wird , damit diejenige , welche an
dem Äblösungskapital irgend Rechte zu haben
glauben ihre Ansprüche binnen einer Frist von
3 Monaten bet Vermeidung des gesetzlichen RechtS-
nachtbeilS dahier geltend machen können .

Villingen den 18 . Februar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Villingen . sBekanntmachung 1 Die
Brüdergemeinde Königsfeld will den auf ihrer
Gemarkung einfchlüßlich deS StollhofeS haftenden
herrschaftlichen großen Novalzehnken ablösen , und

hat zu diesem Behuf mit der Großh . Domainen -
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Verwaltung einen Vertrag abgeschlossen , welcher
bereits die höhere Genehmigung erhalten hat.
Man bringt dies hiemit zur öffentlichen Kennt-
ttifj, und fordert diejenigen , welche an dem Ab¬
lösungskapitale irgend Rechte zu haben glauben ,
auf, ihre Ansprüche binnen 3 Monaten bei Ver¬
meidung deS gesetzlichen RechtSnachtheilS dahier
anzumelden.

Billingen den 19 . Februar » 836 . ,
Eroßh . Bezirksamt .

(a ) Jestetten , s Vakante Actuarstelle. j
Die erledigte Actuarsstelle mit einem Gehalt von
278 ff» und wenigstens 100 fl . Accidenzien wird
nochmals ausgeschrieben .

Jestelten den 17 - Februar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen.)
Bei der Lidellschen Stiftung dahier liegen auf
den » . April d . I . 6000 fl . Kapital als Anlehen
aufL ) fandurkunde und hinlänglichen Verlag aus
Liegenschaften parat.

Karlsruhe den 9 . Februar » 836.
Hospital- Commission .

(3) Karlsruhe . sKapital zu verleihen.)
Bei dem hiesigen Civil- Hospital liegen gegen hinläng ,
liche Versicherung auf Liegenschaften öoo fl . zum
Ausleihen parat.

Karlsruhe den 9. Februar »836.
Hospital- Commission.

(3 ) Sickingen . sKapital zu verleihen.)
In hiesiger Gemeinde liegen 700 fl . im Ganzen
und theilweise gcgen gesetzliche Unterpfänder in
Liegenschaften zum Ausleihen bereit.

Sickingen den 6 . Februar » 836 .
Bürgermeisteramt .

Striegel .
(» ) Haslach . sAnerbieten.) Zu Auf¬

arbeitung rückständiger Theilungs Commissariats .
geschäfle ist eine Aushilfe für die Zeit von etwa
6 Monaten dahier erforderlich . Hiezu Lustlragende
TheilungSkommiffäre oder Amtsreviforats - Scriben »
ten wollen sich in Bälde melden .

Haslach den 19 Februar » 836.
Großh . Bad . Fürst ! FürstenbergischeS AmtSrevisorat.

Bei un« ist erschienen :
Instruction über die Ablösung de « Domanialzehn -

ten von landwirthfchastlichen Erzeugniffen,
4° geh . » 8 kr.

und
Instruction über die bet Ablösung von Domanial-
zehnten hinsichtlich der Zehnbaulasten vorzunehmen»
den Schätzungen und Berechnungen, 4° geh. »a kr.

Ferner sind die zur Fertigung der Conscrip -
tionSlisten nöthigen Impressen sämmtlich bet unS
vorräthig , was wir hiemit >n empfehlende Erinne¬
rung zu bringen uns erlauben .

C . F . Müller ' sche Hofbuchhandlung
in Karlsruhe.

Die durch das Regierungsblatt Nco . 52.
vom 17. November 1835 vorgeschriebenen For¬
mularien zur Aufstellung eines Gee
meinde - Voranschlags , unter dem Titel :

Gemeinde - Sedürfniss - Etat
oder

Voranschlag
über die

Einnahmen , Ausgaben und
Deckungömittel

für
das Rechnungsjahr

vom 1 . Juni 18 . . bis dahin 18 . .
sind fortwährend von uns zu beziehen .

C . X MüUrr 'sche Hofbuchhandlung
in Karlsruhe .

In allen Karlsruher Buchhandlungen ist
vorrathig oder durch dieselben zu beziehen :

Eine Festgabe
für

Gebildete des weiblichen Geschlechts :
Dichter . garten

für
Frauen und Jungfrauen .

Ein Band auf Belinpapier mit Vignetten.
Preis 4 fl .' In Seide gebunden mit Goldschnitt 6 fl.

Washington Irwing ’s Works
Consistfng of Salmagundi ; History of New -

York ; the Sketch Book ; Bracebridge Hall ;
Tales of a Traveller ; Life and Voyages of
Christopher CoJumbns ; Voyages and Disco *
veries of the Gompanions of Culumbus ; Chro -
nicle of the Conquest of Granada ; Alhambra ,
or the New Sketch Book « 19 vols , comprised
in one vol . imperial gvo . to wliich is added
a Memoir of the Author , with a beautiful
portrait ,

Diese compendiöse Practitausg. be ist nunmehr vollstän¬

dig erschienen und noch tum Sübscriptionspreis von fl. 16
su haben bei

Siegmund Schmerber ,
Buchhändler in Frankfurt a. M.

Redigirt und gedruckt unter Berantwortlichkrit der C. F . Müllerschen Hofbuchhandlung .
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